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Baupolitisches Erdbeben: NRW vereinfacht Baurecht grundlegend 

Statement von Haus & Grund Rheinland Westfalen zur geplanten Bauordnungsreform 
  

Der NRW-Landtag hat heute in erster Lesung über die geplante Reform der 

Landesbauordnung beraten. Der Eigentümerverband Haus & Grund Rheinland 

Westfalen betont den großen Fortschritt, der mit dem Vorhaben verbunden ist. 
  

Düsseldorf. Der Verbandsdirektor des Landesverbandes Haus & Grund Rheinland Westfa-

len, Erik Uwe Amaya, kommentierte die heute in den Landtag eingebrachte Bauordnungsre-

form mit deutlichen Worten: 

 

„Wir begrüßen den Gesetzentwurf für die neue Landesbauordnung, der heute in den Landtag 

eingebracht worden ist. Wir hoffen, dass der Landtag die Novelle zeitnah beschließen wird. 

Die Reform ist ein sehr großer Sprung voran für die Baupolitik in NRW. Künftig wird die Lan-

desbauordnung die Beachtung der sogenannten anerkannten Regeln der Technik nicht mehr 

vorschreiben. Damit müssen rund 90 Prozent der DIN-Normen, welche das Bauen verteuern, 

aber nicht sicherheitsrelevant sind, nicht mehr beachtet werden. Es werden lediglich die 

Verwaltungsvorschriften und technischen Baubestimmungen gelten. Das ist eine enorme 

Erleichterung, die kostengünstigeres Bauen ermöglicht. NRW geht hier vorbildhaft voran. 

Genauso wichtig wie diese ordnungsrechtliche Erleichterung ist allerdings die zivilrechtliche 

Absicherung der neuen Freiheiten. Hierzu muss der Bund nachziehen und den sogenannten 

Gebäudetyp E zeitnah einführen. 

 

Den Ansatz der sogenannten ‚Umbauordnung‘ unterstützen wir ebenfalls. Er erleichtert es, 

neuen Wohnraum in bestehenden Gebäuden zu schaffen und damit ohne zusätzlichen Ver-

brauch knapper Flächen auszukommen. Dabei ist insbesondere die sog. Oldtimer-Regelung 

hervorzuheben. Sie sorgt dafür, dass beim Bauen im Bestand abgesehen von Standsicher-

heit und Brandschutz keine modernen Standards erfüllt werden müssen, an denen Umbau-

projekte bislang häufig scheitern. 

 

Der Digital-First-Ansatz zu einer konsequenten Digitalisierung des Baugenehmigungsverfah-

rens findet unsere volle Rückendeckung. Hierdurch kann eine deutliche Beschleunigung der 

Genehmigungsverfahren erreicht werden, sodass schneller gebaut werden kann.“ 
 



Haus & Grund Rheinland Westfalen vertritt die Interessen von über 109.000 Haus- und Wohnungsei-

gentümern, Vermietern sowie Kauf- und Bauwilligen in Nordrhein-Westfalen gegenüber Politik, Ge-

sellschaft und Medien. Haus & Grund Rheinland Westfalen ist nach Haus & Grund Bayern der zweit-

größte Landesverband der Haus & Grund-Organisation in Deutschland. Dem Landesverband gehören 

derzeit 42 Ortsvereine an. 
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